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^ a fe c  f!ic6f! wir 
fehenibnecblaffen! 

ddj üSeib umbgiebet uns? ba$ 
^ ratiren  geb eten !

Jgie fan m  in 5&ebult bie I je d e  fo
b«!t> faffen ?

öeriff e^ber fuhrecht $u frieben geben fan 
^cfjein t unfec Ip o lfa rth  i^cu n b  nun nicht gan$

umbgeriffen ?
f j | f t  nicht bie ^culehin/bieunfec {gaup erhielt ? 
ein fjee fe  will nun nichts bon ein’gen ®|teuben

wiffen/
ie grofie Ifgehmuth wirb fo (eichte nicht gefüllt! 

Sich treues spater |§er§ ! | |c h  benef ie$t an bie ̂ o r *
gen/

H ie  bu umb unfer ü e t)(  bisher getragen haff. 
gehbeeten nicht auffbeSSJbenbS wie am S o r g e n /  

| | i t  gaben auch bet) §£ifcf) bir feiten ̂ u h  unb

[un iff bein®)orgenau& A r a b e r  bie mir bleiben 
^ m ^ j d t  lEgtjpfen noch/finb beinec J p f f  k*

raubt/
$ n £  mitb b a d H o rg e n 'S la b  nun befto mehr umb*

treiben/

laubf!
©eit

odjftbffef un6 hiebet) bein Ie(jfgefp20chner£|eegen/ 
H en  man bernehmlich hat aus beinern ̂ u n b ’ ge­

hört/
u fprachff: £  ß möffen fich auff eure Scheitel legen/ 
$B a$  S&lfld unb T a lfa h r t  hegt & & f t  lapeg

fetjn gemehrt/
u lag f! mie lia c o b b o tta u ff beinern ^ o b e^ -

H ette /
^ > ir  ftunbengang erftarrt beplamtuenumbbtcb

her/
it^heanen  fcuff|tenmic: Sich ä & ^ tt i  ach ̂ e t >

lanb rette!
^ c h  ffeh’ bem hinter bet) i H b m  feine ^ r ä f f t

bermeht /
u fbafefFaberbraufoufam enDeineÜi'#! c - ^ , ;
: ^ o  fammlete btch ju  beinec §3ätec»

ĉhaar.
mer fan miebec f unb feine meifeSchlöffe?
i J i t Ä a n e n  (egen mir bich auff bie lo b te n «

iBaar.
er^Safeciftnun hin/ wo foll ich mich je($f (affen/1, 

§ofpcech ich: unb fan faft bot SSihtönen nicht
mehr fort/

^ ie lie b e r  will unb fan meinlleib nicht adegfaffen/ 
^ i e  reimet fchmec unb theilf fafi jebe ^ t)(b ’ unb

ocf. £
©ie



2 b 0 le$  i r a ^ g e n  bleibf tein $$afyne für unt
fü r/

ica&er ruffen nacf aus reinemfreuen W erfen; 
^ I f a f e c l  molfe & g M t ' Ü u  mdteft nodj

janm uptenjpc&ften 
loben/ • 

let tiefe $ d jfig e f/t ie  erammeiffen liebf/

st> na()ef ji4 ;ter S ^ g te ru n śi& n  mietergie6f.
erkoren auffbeę feinemf§arg ju  meinen | 

g$ lebf in ffolf er ̂ u b ’/mir luert’n i&n mietet
febn.

tm nun m irt & £ | f t  t e r l i l g r t  in löcfefen
einfl erfdpeinen/

int unfee ^ n fu n ff f tc c t  im Fim m el m irt
gefdjebn. '


